
Viel Spaß beim 

Jahreseröffnungskegeln in Daaden 

 

Geselligkeit kommt bei den heimischen Reservisten 

keinesfalls zu kurz 

 

WISSEN/DAADEN/MUDERSBACH. Nicht nur das Wettstreiten bei Wettkämpfen soll bei 

den Aktivitäten vornan stehen, sondern auch Veranstaltungen geselliger Art werden in diesem 

Jahr bei den heimischen Reservisten keineswegs zu kurz kommen. Auftakt bildete das 

Jahreseröffnungskegeln in der Gaststätte „Zur Alten Postschänke“ in Daaden. Dieses wurde in 

geselliger Runde mit einem guten Essen begonnen. Anschließend wurde kräftig gekegelt. 

Unter fachkundiger Anleitung von Michael Jösch wurden verschiedene Spiele durchgeführt, 

die den Keglern viel Spaß bereiteten. Zur vorgerückten Stunde stand der Sieger fest. Marion 

Laqua bewies ihr Können und wurde diesjähriger Kegelmeisterin. Im Juni/Juli steht ein 

Sommerfest mit Familien, Freunden und Gästen beim Wissener Schützenverein als weitere 

gesellige Veranstaltung der RK und der Ortsverbände Brachbach/Kirchen/Mudersbach und 

Daaden auf dem Programm. 

RK – Vorsitzender, Oberstleutnant d.R. Axel Wienand, meinte, dass Jahr 2009 habe mit                     

dem Jahreseröffnungskegeln mit den nach der Fusion neu dazu gestoßenen Daadener 

Kameraden durchaus positiv begonnen. Es kann in diesem Jahr für uns alle gemeinsam im 

Sinne der Zielsetzung des Reservistenverbandes nur noch „Bergaufgehen“, so Wienand 

zuversichtlich.     (aw)  

 

 

„Pudels“ zu notieren, bereitete dem RK – Schriftführer Michael Jösch (vorne) besonderen 

Spaß. 
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Gute Stimmung herrschte beim Jahreseröffnungskegeln der heimischen Reservisten.  
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Auch ein deftiges Abendessen durfte beim Kegeln selbstverständlich nicht fehlen.  
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Der Nachwuchs ist auch schon mit von der Partie.  
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Hartes Duell zwischen dem RK – Vorsitzenden, Axel Wienand und Ulrike Jösch beim 

Abschlussspiel.  
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Die Kugel zum Sieg des RK – Vorsitzenden, Axel Wienand über das Abschlussspiel.  
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